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Objekt: Phanagoria
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Sammlung: Antike, Griechen, Hellenismus

Inventarnummer: 18202120

Beschreibung
Mithradates VI. ließ in Phanagoria auch Hemidrachmen aus Silber mit der typischen Rose
von Rhodos auf der Rückseite prägen. Ähnlich sind pseudo-rhodische Prägungen,
ausgegeben von Perseus von Makedonien zur Bezahlung von Söldnern aus Kreta während
seiner Kämpfe gegen Rom in Thessalien 171-170 v. Chr. [R. Ashton, A Series of Pseudo-
Rhodian Drachms from Mainland Greece, Numismatic Chronicle, 1988, 21-32]. Mithradates
VI. von Pontos befand sich in einer ähnlichen Situation. Die Rosen-Prägungen von
Phanagoria dienten wahrscheinlich dem gleichen Zweck [MacDonald (2005) 41].
Vorderseite: Kopf der Artemis mit einem Köcher über der Schulter nach r.
Rückseite: Rose.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 2.21 g; Durchmesser: 14 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 109-63 v. Chr.
wer
wo Phanagoria

Verkauft wann
wer Paulos Ioannes Lambros (1819-1887)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer

https://smb.museum-digital.de/object/146444


wo Osteuropa

Schlagworte
• 1/2 Drachme (Hemidrachme)
• Antike
• Gott
• Hellenistische Epoche
• Münze
• Pflanze
• Silber
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